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Zu Seite 96

HUNDE IN DER STADT

Dazu braucht ihr

• Papier und Schreibzeug

b) Anschließend könnt ihr alle Ergebnisse in
einer Computer-Datei verwalten und den Ver-
gleich der Plätze grafisch darstellen.

c)Werte die Untersuchung aus und kreuze an,
ob die folgende Aussage richtig oder falsch ist.

Die meiste Zeit verbringen Hunde in der Stadt
mit Sozialkontakten zu anderen Hunden.

richtig falsch

Ort:

Beobachtungszeitraum:

Hund 1 2 3 4 5 6 7 8

Besitzer

Kind mit Hund

Erwachsener mit Hund

alter Mensch mit Hund

herrenloser Hund

Verhalten

uriniert

setzt Kot ab

Kot wird weggeräumt

geht bei Fuß

läuft frei herum

Maulkorb

Leine

hört auf Kommando

missachtet Kommando

bellt Hund an

bellt Passanten an

rauft

Sonstiges

Projektaufgabe 1: Hundebeobachtung

a) Wählt einen Park und einen öffentlichen Platz in der Stadt aus, wo ihr
jeweils vier bis acht Tiere beobachtet. Haltet anhand einer Strichliste fest,
welche Verhaltensweisen ihr wie oft beobachten könnt, bis der Hund eu-
ren Beobachtungspunkt verlässt.

Jedes Gruppenmitglied protokolliert die Beobachtungen.
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Projektaufgabe 2: Passanteninterviews

a) Befragt sechs Personen um ihre Meinung
über Hunde in der Stadt – möglichst gleich
viele Hundebesitzer wie solche ohne Hund.

JedesGruppenmitglied führt ein Interviewdurch
und hält die Ergebnisse im Fragebogenfest.

b) Anschließend könnt ihr die Ergebnisse in
einer Computer-Datei aufbereiten und gra-
fisch darstellen.

Fragebogen

männlich weiblich ungefähres Alter: <20 20–50 >50

1. Was ist Ihre Meinung zu Hunden in der Stadt?

Sie stören mich. Ich fürchte mich vor ihnen. Sie sind mir egal.

Ich mag sie. Ich hätte selbst gerne einen.

Warum?

2. Frei laufende Hunde

Stören Sie frei laufende Hunde? ja nein

Soll gegen frei laufende Hunde vorgegangen werden (Strafen)? ja nein

Sollen frei laufende Hunde Maulkörbe tragen müssen? ja nein

Sind Sie je von einem Hund verletzt worden? ja nein

Haben Sie je gesehen, dass der Leinenzwang kontrolliert wurde? ja nein

Sollten mehr Freiräume für Hunde geschaffen werden? ja nein

Wo? (Vorschläge eintragen)

Sollen mehr hundefreie Zonen geschaffen werden? ja nein

Wo? (Vorschläge eintragen)

Wird die Stadt durch Hunde stark verschmutzt? ja nein

3. Hundekot

Glauben Sie, dass die Hundebesitzer/innen den Hundekot in ausreichendem Maß wegräumen?

praktisch nie selten ab und zu häufig fast immer

Was könnte man tun, um Hundebesitzer/innen zum Wegräumen zu bringen?

4. Konflikte

Haben Sie häufig Konflikte mit Hundebesitzern und -besitzerinnen? ja nein

Haben Sie häufig Konflikte mit Nicht-Hundebesitzern und -besitzerinnen? ja nein

Wie könnten Konflikte zwischen jenen, die Hunde halten, und jenen, die keine haben, verringert werden?

Danke für das Interview!

Hinweise

1. Sucht möglichst unterschiedliche Personen aus.

2. Seid höflich! Erklärt, warum ihr das Interview
durchführen wollt, und fragt, ob der bzw. die
Angesprochene einige Minuten Zeit für euch
hat!

3. Fragt, ob ihr ein Foto machen dürft, das ihr bei
eurer Präsentation verwenden könnt.

c) Vergleiche die Antworten der Hundebesitzer/innen mit jenen der Nicht-Hundebesitzer/innen.
Wo liegen die Streitpunkte?


